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Lieber Leser! X

Bedeutende Börsenfirmen drängen ihre Kunden und 
das Publikum stark, uneingetragene Wertpapiere von 
fragwürdigem Wert und ungewisser Zukunft sofort in 
national anerkannte, normale, Dividenden zahlende, 
eingetragene Wertpapiere von festgesetztem Wert um
zuwandeln und zwar unter Bedingungen, die acht Prozent 
und mehr abwerfen sollten.

Die stärksten Aktienpapiere zeigen heute einen 
frühen und wesentlichen Wertzuwachs an. Die gegenwär
tigen Preise machen den Dividendenabwurf zu einem 
ausserordentlichen.

Ohne die Absicht zu haben, rechtmässige Unter
nehmungen zu entmutigen, haben wir das bestimmte 
Gefühl, dass viele uneingetragene Wertpapiere von 
Gründungen mit Guthaben mit hauptsächlich erwartetem . 
Erträgnis oder Ansehen, die ot überkapitalisiert 
sind, keine lange Lebensdauer haben können.

Wie wir bestimmt annehmen, werden Sie erkennen, 
dass es sich ermöglichen lässt, sich die Gelegenheit 
zunutze zu machen, ein Wertpapier, das nur einen 
dauernden Ertrag verspricht, gegen eines mit einer 
festgesetzten Notierung umzuwandeln, das an der Börse 
eingetragen ist und einen anerkannten Nebenwert hat. 
Wir ersuchen Sie daher, den Coupon am Fusse dieses 
auszufüllen und uns ohne Verbindlichkeit einzusenden.

Tun Sie os noch heute !
Hochachtungsvoll,

CITIZENS GUARANTY TRUST.

Citizens Guaranty Trust 
148 State St 
Boston, Mass.

Ich besitze die folgenden Wertpapiere:

fei; an itjn find fernerhin alle firdi 
liehen Rachriditen aus dem Sdnfe- 
eritatter-.ffir "die firdiliävn -Planer 
renggebiet ;u iendeii. Um eine ge 
cigneiere Stimulierung durdiführen 
$u fön neu. wurde au' Borieblag des 
Tiftrifts-Bräie» oon der Meuteren $ 
rin 3'nanjfamiter grbiidel. heiiebetid 
aus den Ratteren X'unrtK'in, lieber 
und Battrrmann. Taraufbin Der- 
tagte iid) die BeUammlung.

Ilm 81lbr abends Derfammelten 
fid) Meuteren) und (Gemeinde .iiltu 
gemeinfamen (SettrsdirnU mieberum 
in der idiönen und würdigen St 
Saulus Mirdie. Irs war eine erbe 
bende ,Vier. erbauend und den (Giau 
ben itärfend guglcid) beiondvrs für 
die. deren Uilicbt es fonft immer iit. 
für andere Serien )ii iargrn. Sie 
fonnten itdi nun einmal audi an 
ihren Seelen bedienen laffrii Tic 
f'viditredr halle vrrr P. (G. Senil 
und die predigt T>rrr P. .y>eber. 
während der (Gemeinbi-paftor V 
$arlmann amtierte

Zer gmeite Monfcfcngtag bradjle 
am Vormittag junuditt die Anipra- 
die des verrn Rep. 49. 4t Reefie 
über „2 he lihild Wcliarc Vcagiir ot 
Sasfatdiewan". der gujammrn mit 
(>ertm Reu >cifu als (Gaü erfdiienen 
war. 41 lsdann wurde die Arbeit des 
Ferrit I*. Sanderinonn $ur Brfprc- 
duriig aufgenommen: „tZitern Rechte 
und (finde-:- B'iichtrn: MindcsRedite 
und (Zlterii-Bflühlen“. liefe Arbeit . . .i» t n“v- r-sSÄS'ÄS’ÄE, 55 Si i: .....? «■ f-f «Mw

fleht und io DerfdTieden beurteilt und t ? 3
gelöf, wird, fei es von de,, Staaten ! belwrbergt^n: _
als Rcpiiblifcii oder Ziftaturen oder 1 
pon der Mirdie als einer tonfernati- 

Dert. ortbodofen oder mehr liberalen 
Rcligioiisgemcmiduvt. Ter Stirn 
onsberid't des '>mmigranten-Stiffic 
nars P. U ,i\ .Öohlmeier. Winni
peg, fdilofe die BormittngSfibimg.

>n der Pfadimittagsiidung wurde 
eine Reibe Heinerrr Angelegenheiten 
gefdiäftlidier Art erledigt. Sie fonn
ten bald erledigt werden, fobnf) die 
Sitimg fdjon gegen l Uhr gefdjlof 
fen Werden tonnte.

3um Schilift der .Monfereng fprad) ttregetijd e und bomiletifdie 4*- ji,-, ;1 »tu uif.imm 2i.
ihr BräfeS P. tfi. .{lonebcin im 9ta- handlung von 3mos s datier n, ■ ntii"
men der Amtsbrüder nochmals fei 49 Stagnus. n.-.t- i • -ui y.-rbü 1 det tuet |
nett Tauf gegen (Gemeinde und Un Tie padogogiidie Bedeutung de w. - iv .-■ - der 2- : rin not
ftor aus und gab der Hoffnung Aus Mlrinen Matcdnsmiu- 
drmf, dafi midi die niidiite Monfereng Ridilcr 
getragen fei Dom gleidien •fufniu 
menarbeileii und Stitteilen aus fröb 
lidiem .ivncn ,)iim Wohl der rinicl 
neu Seele und der gefoulten ftirrbe 

St Z>iilfemann, P.
(alb 4'eriditeritgttvr. i

1905 in flutan, Rebr. (Sebrasfa 
ipnodei ordiniert. Seit jener Seit 
bediente er folgende brei (Gemein
den : (iampbvlj. Sehrasfa. Itf05-_t 
11*1': VnieIand Sa-:-f iHOb *'• 
1931: ’Rettberf, Sasf . feit >uiii 
1931.

Tem vubilar wünidien wir auch 
auf dieiem 49egr nochmals (Gottes 
reidiften Segen für tfwrj, Amt und 
£aus

WEIHNACHTSFAHRT
ne» l>alirar

B. (fl r ö e 10 ii b
V JVjcmlvr !T>uIGeo. C vuettner 

Winnipeg. 3t) Scpt. 1930
l

Kcnfcrctiiatijcigc

»dtlfeTie Bbraiant vills Mon'.-rcng der 
(fpangclnd'en Vutbenidwn ihr die der 
SZiifouri Sonode verfommelt fids in 
diefer Woche vom 7 bis 9 Cftobei I 
tu StclbiUe. Sasf (Uoiior 43 irif; | 
fclSt
vom mittleren Sasfatdieroan bete; | 
iigen ficb an den 4!i'r'ammiungeit

Tas Urogramm der SiBungrn 
bietet hödiit interrffaiitc Scrfamm 
hingen, (ftlicbe der porliegendoii 
Referate find: -Tie (frbiiinde", Ua 
ftor A Sdiwab: ..(fbiliasmus nach 
Cif., .30", Uditor S ftrabn: ..»tili 
bertaufe und fttnderglaiibe", Ua'tor 
A. 'toslowsfn: „Sitten der neu: ta 
mentlidivn Seit" Uaitor 43 (Geifert 
ii. a. nebft pieleit fiitanjirUen und 
praftifdten Rrageit.

Am Tienstag abend wird der Ua

Iixittvmi von hvr *3onohe fu
Hamburg-Amerika Linie

2h1' i’ivXr , Hv»»ina. fxisF.
ftislnal, tiMiinipfq, V bin eilten, lereiite, .vohfajt.

llulitarn’ti bleibt bal>
i- r- : var: :

i5r’a. • ot.-.- Am: , titltfottfcrcilj («rit

deutung der vredigt im 
idien (Gettesdien’te

Ua'tot (G ■leben in ladelpht«
Sduicbcrd.

Moni-, reit »predig r: U-iitor UV 
Riditer «Stell Uaiui Weiden 
hammer. r"

Bulgariens Uiitidilui; an 
Oer f vimeiideit Balfanfoiiferenj 

-tu teiliii;,ihmeti ii, hier ringe- 
Tie Weigerung wurde da 

_ . daij dir i»rage der
Crtswitor wird freundlich gebeten, j taten niiht nir >a Berliaiid

UV Rulner Sefr. j lut gstirogramm geftelU wurde docti 
vor da ft da iiitefimtieiigle

-Ceiihti dner: ’. t0r (G.-..
Um recht)e:t:go Anmeldung t’e:m*%tt erflärt

de. tüirii diele ,»vage jclion vor 
ieu jVolialen von der lageeord 

io- 4'ulgarien fein-1 
uifagte

t>elf*.uibliui»i in (Ciiinib«!2<enf<rctijanjcißc.
ltriit

>n einig V. 
»Ir dien glaubt man hier, dafi der 
Au: gang der deiitfrtien Reichstag - 
w.! eil einen (?"iiiiluf; aiisüMr da

Tie iieidifte cami nilmtbniiTie Sasfafdieman Uaftoralfoiife- 
ren$ der es. lutb. UVaniiobafhnode, hjjg , i!olt:-\ablur.i 
(bereinigte Sutherifdie (i-.rdn’i per j,!e ciul.'tt nden 4>oi 
fammelt fid, fo (Gott will., ju ihrer itlwerd, 
-Sdcrbflühiiiig am UViitwod) und Ton i ■ >.;g 
iierstag. den 33 und 33. Cftober v., „g 
in Storni ,vill (Rep. Rcbn. U C 
V'aird, Sasf.) (f: liegen folgende

C 11 a lb a
ln)ii der

•ereitiingeii ge
wird am l >|ini 

"
gehn >abre vorgenoinmetl

iiMt der Voll-: I 1

Bn:,tatvn mit den natidnaliftiidien 
Ml Z itlhtiland vaud ui vand 

will.Wird, fallt ieitliri
nihliing in Uliglaiid, Auuralieu. 

, ,'icu Seeland und anderen Van det::

Uaftor i\ :: hon ei:!l v : (Gebieten tior
bereuende , ü.-rleit um 

en und
tchwi

Sergleicbcnde Tarfledung mehre durcf uiuihi 
rer Benrbeiliingen des Ml. (fatediis >[>,Td t", nun 
in us (Sortfeljuiig I 
,(dar ms

Tie Vehrc Pon der taufe 
ftor Th. (tafper.

Senfiislvamtc t 
Tireftorjher Steil: uib'ung iv-rlp ndiiug fi 

j den. Tn? flaltfiifd 
Va o.'ihiiC,

holt
; r’i’lll ui .«bei .»äauplgruv
volferniig und vandwirl 

WaS fami mit Urgug auf die irf-ai* 4*h teer- Aiifmerftam(ei) 
pflege der Minder in Schule und wird in d: tu Hiilern hme;i der | 
»tird’e getan werden? tpoilot Vandmirlid'.vt und au:1 dem v
Sdilange. ..............  : wer' -

Uanlus als iViifioitar — $aflot unter and ein die Aivufüuiig rinn 
3 Reim. I Viitc v ■ icfiiv: »äu'-eni die du

SJom iwiefachen Stande Ghrifti Bern üir . - iv.it-re . t.iejlv.i
Inv de:- >nnenhnnde

pen:

Zleu^erf, 5a*f.
(Geplant wird

And) in nuferer sstmode nehmen 
die fefllidien (freigniffe immer mehr 
‘ii. (Zs wird da immer wieder 
(Gelegenheit gegeben, gu icigeii, wie 
man rcd)te >efte feiern foll und wie- 
fie liniere Blicfe dnnfbar nach oben 
Irnfvn für empfangene (Gotlcsgiite 
und Treue.

lim foldics fteft durften wir am 
17. September in der ,'fioitsgrmciii 
de gu Reudbtf feiern verr Uaflor 
fiarl Stcrger durfte fein 35jährjges 
Amtsjiibiläiiin feiern. -Sdjon 23o- 
dum lang nerher ging ein heimliches 
Wifpern und fglüflern inirctj die 
(Gemeinde, gingen nnilatt fßoflforten 

Briefe Den Snsfatoon tiadv 'Gfru 
dort und nnfgefchrt, damit ja nidits 
von den geheimen Ulanen vor hie 
Chrcn und Äugen des >ubilars 
faiu. Und es blieb mich roirflidi 
alles oerborgen. Cs erregte freilid) 
etwas • ?t?rwunderung. als Tags 
iitpor Uräies .vartig und der Sdjrei 
her diefer ;ieilcn mit ,"grauen plöh 
iid) in das gaftireie U'orrbaus 
(rinfehr hielten. Am Jfefttage per 
fammclte fid) gur feflgefehten Stunde 
die gange (Gemeinde heimlich in den 
beiden bei der Mirdie gelegenen 
Seitcnbiifdien. Tie lieben Veute 
waren, obwohl es T reich geil war. 
gefommen. um mit ihrem Uaftor 
das icltciic 3eit gu feiern. Ta 
plöhlich -läutete die .(tirdjcnglocfc 
und die Seierglode erfiang im 
)£>crgeiT "des Jubilars und feiner 
(Gattin. Bis hierher hatte ihnen 
der verr geholfen' >efttagÄfreiide 
lag auch auf allen (Gcfiditern der 
freunde, die glücfwünfchend im (Goi 
t cs häufe erfdjicneii waren. Ter 
£rrr Uräies predigte über U'alm 
103, Bers 3. >n einfachen Worten 
ivrach er darüber, dai) (Gott, der 
dem >ubilar das Amt hat anaer 
traut, das die Sen'öhnungspredigt 
dah (GotteS firait in feiner Sch wad- 
beit mächtig gewefcn. das (Gott ihm 
porbült die Mrone deS Vebons. Sierr 
Uattor Vcbmänn Don .-cubbard tun 
gierte als Öiturg. Rührige $aüs 
frauen batten unterdefiru im geräu 
migen Ufarrbaufe die Tiidie gedeeft 
gum ^ditmabl. 
reichte der Uiitcrgeidmete mit einer 
launigen flnipracbe dir (Gcfrfienfc 
^irau Ua'tor Vehmann fang einige 
5 (ä
meinfamen Z*ausaiidad)t fchlofe die 
idiönc ^eier. Bon den Amtsbrüdern 
der Snnodc befam der >ubilar: Cin 
fifberncs ftarfeefemcc. ein prachtvol
les Bild (TaS Abendmahl — 2eo- 
nardo de Binci) und eine uüHfeder 
mit iVarmor-Sodel. Bon der (Ge
meinde erhielt er eine tOOtägige 
SKanteluhr unb ein anfebnlicbes

dt'S 4.0111Uaftor >. (Goos 
Tic gentralc Stellung und Br- niums i-i-t -n "wird

I

m ii ff eit ^ie iVraiitwertlidjs 
Eeit trageii helfen.

pon der" Moniereng daiifeud ange
nommen. vorr Uaftor > Mroeger 
hatte die >erui,dliä)feit für den 15. 
und 1 ii. April 1931 die .Monieren) 
tu fid) in feine (Gemeinde nadi Von 
bergt, Sasf.g ciiiguladeu. ;ium Aon- 
terengprediger fmirden beftimmt: P. 
üülicmann oder P. (?..v. .Moblmvier.
Beicbtredner: I*. (G. 4t*rifs oder P 
R. Wulf.

Am Rachmittag hatte die .Monie
ren t die Freude ihren TiftriftSprä- 
feS P. >. >ri6. Regina brgriiRrn gu 
dürfen. >m SRittelpunft der Rad)- 
mittagsDerbandlungen ftauben feine 
Bcridite über die tDiifiionen. >inai: 
gen und Urcjie des (Zanada Tiftrifts 
der A.V.li. Tic Wirtfdmftliche und 
politifcbe Vage der Welt fomic un- 
irres Van des befindet fid, beute in 
einer .Mrifc. über deren eriiftc Giatnr 
man iid) nidjt hinwegfeben oder gar 
täufdicn fann. Tic Rücfmirfungen 
diefer Mrife. ja. man möchte fogar 
fügen ■ ihr Ricdcrfdilag finden fid) 
wieder gum minbeften in einem 
nicht gu geringen Ufa fee im Seben 
und Arbeiten der .Mirdie. Audi hier 
iit die Vage ernft und- jeder Gbrift, 
die (Gemeinden mit ihren Seelfor- 
gern und Wirten" befoiidere haben die 
Uflicht. das >brc gu tun und )ti 
halten. Was fie haben, damit nie
mand ihnen ihre Mrone nehme. Tod) 
die 3utunft iit reich und grob: nur 
find der Arbeiter und der SVittrl 
wenige, um die grofee Crnte gu ber
gen, die por unteren Türen fleht.
Tie SViffionen wodiien troh der 
fdimeren Seit uiiaufhaltfom immer 
weiter. Sie erfordern aber, dah die 
Gbriftcn fid) gam hingeben für die 
Arbeit im Reiche (Gottes mit bergen,
Stund und fänden. Tie Sinangcn 
raüfien erweitert werden, um die 
notwendigen Auslagen gu deefrn. 
und die Ureffe mufj geförde-t und 
oermehrt werden, damit neben das 
gehörte Wort auch das fchrirtliche 
tritt gur Wiederholung und Wadi- 
baltung des Sriteren. So wurde he -j iGeldgeiihenf; prioatim eine ge- 
fehloffen. dafi der Sefretär diefer j idimacfpoOr (Geldtafch»’.
Monfereng her regelmäBige Bericht-1 Uaüoe Sterger wurde im >ahre

t

f)anMu, nizbt 6ippcni>iviiit, ift in Viten u.'ivt|diaftlidNr 
r>opro|fion evfcvderlidx

(Tmfammcnarbeit unb cjeaciu'cihcje llntaftüluincj find
unb £• i cbic heften 23oIlirerfe aeaett Zlvbeitsloiujfeil 

Fennen biefes Problem hier in nuferer prorinf baburdt 
löfen helfen, bap 5ie an bie in f-afFaldvirau heraeftell 
ten ZllalgprobuFte beuFen.

Adanac Beer
unb

“Old Ale" X

treiben in ber ffauptftdbt SasFaidietran^ unb von 
Fatcbemans 2lrbeifem beraeftellt.

(5Meidt trie bei anberen beimifdvn }nbuffrien hättet bie 
liebe ber €obnlifte ber (Refellfdiaft —, von Arbeitern 5as 
Fatdietrans rerbient unb hier in unferer pr-orin, ausae^ 
«eben — ron dem Zllape ber Untcrftüßung ab, bie mir von 
benjeniaen erhallen, trekhe—

bic bcimii*c 3nbu?tric rörbern.

Bei Tifdi über-

ADANAC BREWING CO. Ltd.

: Saskatchewan :
lloiD-^oök. ßonfcmi} brr m llorkton.

Pont 10. bis f f. September {<)5U.

(„>di will nicht eifern, fondern 
rin fröhlicher UiiHeiler fein.“ Vu- 
Iber in inner Borrche'gur Ausle
gung deS 118. Bf-)

Troe fdjwerer Seit unb trüber ;{u- 
fünft in (Gemeinde und .Mirdie mar 
beides, die (Gaitfrribeit der (Gemeinde 
und das Arbeiten der Uaftorrn für 
die Mirdje. ein SRitteilen aus froh- 
ltdtem .Vergcit. ,

(Zröffnet wurde die Monfereng in 
üblicher Weife durd) ihren UräfeS 
Uaftor -V1. jjioiiebcin am 10. Sept. 
um 9 Uhr DormittagS. >m An- 
fchluf; hieran folgte die eregetifd)-er
bauliche Betradjtung durd, -ürrrn P. 
St. üälieniatui. Tic Rantenliflr 
wurde pcrlefen und geigte, baft 14 
Uaftorrn gugrgen waren Tie Ua- 
iioren -V Sicnrr > .Mroeger. »l 
Schmidt und St. $iülfemann wurden 
Pom Uräies als neue Stitglicder der 
Monfereng wenfommen gcbciftrn. Tie 
Arbeit des tf»orrn Uaft. (G. Stamm: 
„Stcditatio, trntatio. oratio", wurde

Tiefen Ausfprud, VutberS fann 
iiioit mit Recht als den (Grundton 
begeicfjncn. durd, welchen die dies
jährige Uaftoral-ftonfereng der A.V. 
(Z Pon 9tord--Sasfaid)cman ihr (Ge
präge erhielt. -Alles, was gegeben 
und genommen wurde, fulminiertc 
in dem „Rieht eifern, fondern fröh
lichen Stitteilen."

Tie (Zinladung nach Borfton durch 
die St UaitluS (Gemeinde und ihren 
rührigen Uaitot V. üartmann mit 
den Berfammlungen in dem idiönen, 
neuen (Gotteshanie war fo recht dagu 
angetan das „fröhliche Stitteilen" 
dem „Sidi-erciiern" porangufteüen.

Ohne Verbindlichkeit für mich wäre ich für Ihren 
Rat, betreffs eingetragener Wertpapiere dankbar, in 
die sie zu einem Ertrag von 8% oder mehr umgewandelt 
werden könnnen.

Name:

Adresse:

V

»4 Seite 4 Mlittuxxb, ben s. (PFtober 1950.„Z>er <£ouriere, Kegina, Sasf.
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für flulc ii. fd)iiellc 
öföicmmo

«Eelcpboniere

23533

THE EMPIRE 
PLUMBING AND 

HEATING CO., LTD.
l.vid I lih Aue.'—Regina

yefilrt euer eigenes fieim!
Steuer »irr-3immcr Bmgalatt, 20 Blöd StcTonald-Street, 

ferner rin fi«f-3immrr-B»Bgalofc, 2104 WaQace Street, gu ange- 
mrffenen Urrifcn und Bedingungen.

Wir haben günfiig gelegene Baupläne in allen Teilen der 
Stadt und bauen nach Wunfdb. Wenn Sie einen Bauplat befi|en, 
(önnen Wir 5bnen fmangicUe Unlerftüjung gewähren.

Serfi^criagea ein Sri

Broder Financial Agency
f |*ae 5846 Stgiae 1811 Safe St*.
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